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Ml » t - chfÜrstUch . Markgräfitch - Savtsche» - nävtgfien prtvtlegt » .

EVien vom 28 Aug . Don den in Deutschland Ei« Jägrrdataillo « ist faß gänzlich aufgrriebe «, das
befindlichen rvsssche» Hülfttroppen habe« desrussischrn Cavallerirregiwrat Hessevphiltppsthal hak sich zumFetvbKaisers Majestät dem Erzherzog Karl durch ein geschlagen. Es heißt, die Russen habe » auf per Grö.
schmrtchrlhaites Schreiben an denselben bat schöne vingischeu Kü8e gelandet . — Das Kaoonrvftuer vrr
russische Husarevregiment Bauer auf Leben- lang zum englischen Sch -ffe bey der Landung, wodurch sie ihreGeschenk gemacht , welche - beständig mit Rekruten Flanken dekren , war so erschrecklich , baß die Häuser lnau- Rußland kompletrrt werden soll, und von jetzo an Amsterdam 7 Weilen davon «ulssernt zitterten . -
den Namen Erzherzog Karl führen wird. - Das Der Ecbstalthalter soll mit auf der englischen Flott ,
kondeijch « Korp - besteht nebst den dasselbe begleitenden seyn .
rusfi 'chenTruppen au- 121 Staads 8iZ Oberofstizter - , ( A. d. F . St . R.)8526 Mann und 592z Pfrckeo. E « marschttt in Hartem vom zo Aug . Dir Engländer dringe «
zwey Keloipev . Die erste Abteilung der ersten Kolon « stark gegen Amkersum vor. Dem Gen. Dänbrl - sindve an- ra Staabt 58 OServffiziers , 149b Mann , brträchrüche Berstärkungro zvgrgangen , wodurch sei»Und 1869 Pserde » bestehend, trist den y Sepl . in der Korps auf 20002 Mann vermehrt wird Mao be«Gegend von Regeosburg ein, und hält an demselben füredkkt, der Puutt der zweiten Engl. Landung ftyRasttag. — Diele - Korp- , welches über Ulm to dle zwischen h -«r «ad dem Hraq .
Schweiz gehen sollte , hat Befehl erhalten , sich über Nicderrhein vom ZI Aug Reisende , welche soWürzdvrg gegen Mannheim aa brn Rhein zu begeben, eben aus Holland k Malen , versichern, Amsterdam sch— Da - vrr ro Tagen von hier obgegaogene grobe ederfalls vou den Britten , mit Hülfe brr EinwohnerBclagrr 'liusLrschütz wird ebenfalls in jene Gegend trau - - eingenommen vocden.
portirt wrrdeu. ( A . d . F . St . R.)Amsterdam vom Zo Aug . Der Gen. Dävdels Ulm vom 2 Scpt . Di « bey dem hiesigen Festung ««hat sein Harp quartier hierher verlegt. Dir Englän« bau wegen der Erndie nachgelassene Anzahl von ivoader haben diese » Morgen eiaro neuro Angriff unter« Schan -rro muß L,e eur ve -l 6 dieß wieder gestellt wer«vrmmeu , die ssclion war lebhaft und blutig. Der den, so daß alssann wnLkr zocv Mann schanzen ,keivb wurde tivigrmale von den ftaoz. Truppen zu. Bis za Eade dieses Jahrs dürfte der FtKuagsban vol.rickgedränKt, er drang ater jedesmal verstärkt wieder lendet styn. Im hiesiZru Z ;uchauS stad wieder 1002dor . Mmaar ist in seinen Händen. Wir erwarten französische Krieg -gtsangene . Die avsgewcchsrltrn Kai«Btlstärkaog von Okevd « und Flissmgrn . Auf der Sri « serlichrn weröra schieuviF wieder zur Armee grschast.tt Zuiders« stak bewaffnete Fahrzeuge aufgeführt wvr« Man führt ihnen die G -V hre auf Wägen nach.allenfalls dort verbringenden Feind in w en vom 4 Äept . Die ietzken Nachrichten an-vle Flanken zn nehme« . — Unser Verlust beläuft sich Kovstanttnopel , oi« man vva den SchicksalenBuonapar,m den rwep Tage« , den 27 und sL . anf - ovo Wann, res erhält , reichen bis auf den z- z Lunius, man wet-
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rurr zuvrriäsiz , daß er wirklich gegen soa mit Beuir
LvS vrrschtedruen Gegenden Syriens belavtne Kamele «
»ach Suez geschickt , und zu ihrer Brdeckang die
Generale Lemoug « und Mürhard mit zaoo aradischeo
Retrru detaschtrt habe , wohin er ebenfalls ftiorn
Marsch zu richten «rklättr , sobald er noch vorher dir
Häfen in Aegipten werde besichtigt , und gegen jideu
Anfall der akirten Feinde gesichert haben , sowohl aut
diesem Vorwand , alt aus einigen ankern Dispositionen
schloß man , daß er mehr auf eine Flucht nach Frank¬
reich , alsaaf einen Zug nach Suez denke. — Buoua -
part « hatte dry seinem E «fall in Syrien 30,020
Mann theils Franzosen , thrils geworbene Araber,
Juten re . Von diesen kamen nur zooc» Manu mit
dem Leben davon .

(A . d . A . R . O . P . Z .)
Frankfurt vom 5 Sept . Heute ist wieder eine

Kompagnie Matnzische Jäger durch Frankfurt gegen
Mainz pa .sirt. Minister Baron Albivi befiodrt sich
seit gestern Abend zu Höchst. Dir Landsturmsanstalrr»
werden täglich bedeutender . Man wird nun nicht wehr
nur zur Verthridigung , sondern angrrifevd zu Werk
gehen.

Frankfurt , vom 7 Sept . Der Mainzer , Erba.
cher und Pfälzer re. Landsturm wächßk täglich. Vom
oder» Main und vom Odenwald zogen v. 5 . und 6 .
dieß immer Mannschaften gegen Mainz und an die
Bergstraße herror. Bey Mainz sollen sich auch die
Rheingamr wir denselben vereinigen. Man sagt auch,
in vielen angrenzenden Gegenden von Franken sey der
Landsturm allgemein . Gestern zog eine Adrhetlung
Grenadiers mit 2 Kanonen hier durch. Das Haupt,
quartier ist gegenwärtig za Niedrrrvth , die Vorposten
dehnen sich über Hattersheim aus. Mau hat ange »
fangen , 2 Brücken über den Main nnterhalb Fravkftrk
zu schlagen. Zu gleicher Zeit aber nähern sich unfern
Gegenden auch K. K . Truppen und es scheint , avch
unsre Rheinland« werden nächstens der Schauplatzwich,
tigrr Kriegkereignisse werden .

Stuttgart , vom icr Sept . Den 6 . Sept . tra.
fev wieder ftanz. Truppen in Wimpfen rin.

De« 7. Sept . Di « Eskadron Kürassiers von Her«
zog Albert , welche bisher in der Gegend von Maul ,
drsns lag » zieht sich auch zu dem Regiment nach
Grosgartach. Ihre bisherige Stellung nehmen dir
Uh

'aoen , welche gegen Britten mit ihren Kanone »
verrückten . Die Szeckler Husaren unter General
Szevtkereiky stehen in Kneitlingen . — Obrist Frevel
liegt mit dem iz . Drsgonerregiment in Weingarten.
— Von Hechingen aus rückten b. 7. Sept . Mittag -
Sir z Kürofferregtmenter Kaiser , Erzherzog Franz
Mailand und Anspach , in Tübingen nebst vieler Ar.
tillerir ein . Sir -bezogen nähr bey der Stadt ein «a.

rer vud brachen dev 8 - nach Echterdingen auf. —
Ein andres auch über Hechingen uud Rothenburgkommendes Korps , wodey sich der Geveraöieutnaut
GrafS . twray selbst befindet , lagerte sich d. 7. Abends
zwischen SUingeo und Hrrcevderg und rückte den 8 .
nach Weilerstadt vor , wo es am 9 . lag und am 9.und io . nach dem Hagrlichieß und Hochdorf aufdrach.Dieß besieht aus d,m Gen. Sztarrayschm General,
ftaad und den Generalen Graf Eztarray , Kcspoth ,Fürst R s- nberg und Fürst von Hesse, . Homburg ,
ferner Latour Dragoner und Kivsky Chrvaur' egers
und z Infanterie . Regimentern Erzherzog Ferdwand ,
Erzherzog Karl und Olkier Wallis , i Bat . Deur . ch.
Warasdiner und t Bat . Et . Georger. Eine ztr Ko.
Ivane soll über Empfingen und Calw nach Pforzheim
marschtren .

Den 8 . Sept . Line ftanz. Husarrnpatrouillr kommt
in Unieröwisheim an und meldet , daß ein « Stund «
nachher ein starkes ftanz . Trupprvkorps durchpassren
werde . Arhnliche Nachrichten , daß ein solches Korps
in 2 Kolonnen gegen Pforzheim und Knittlingen de«
vvrückcndeu Kaiser ! , entgegen ziehe , wird in den Ge»
gevden von Bruchsal rc. allgemein verbreitet .

Den 8 . Abends rückten wieder einige ivoo Fran .
zosen aus Bruchsal gegrn Brelleo vor . Sie stunden
b. 9 . noch in Bre . tio . — Aus der Gegend ros
Phmppsturg sicht man d. 7. den ganzen Tag , sie
ganze Nacht vom 7. auf den 8 - und noch « m 8. ein
anhaltendes schreck ichcs Feuer.

Den 8 - in der Nach! um n Uhr kommt eine halb «
Eskadron Kürassers von Erzherzog Franz von Mai .
lavd bey Zuffenhausen auf den Feldera an , um vom
Stand der ftanz . Armee Erkundigung etvzuztehen und
für die Ankunft ihres und andrer Regimenter Beste!»
lungen zu treffen . Gedachte z Kürassierregimenter ,
Kaiser , Erzherzog Franz Mailand und An pach , mar.
schirten nebst ZD bis 40 Kanonen von allerley Kaliber
und Haubitzen und nebst z bis 400 Munition « , und
andern Wagen und mir einigen roo Kanoniers d. y.
Sept . Nachmittags zwischen 4 und 7 Uhr durch
Stuttgart nach Schwieberdingen und beziehen roch in
brr Nacht rin Lager zwischen Schwieberdingen und
Marggrövingen. Dir bey Zuffenhausen gelegne Reuter
und einige ioo d. 9. durch Leovbcrg gezogne K. K.
Infanteristen schlicsseo sich an dieselbe av. — Früh
mit Anbruch des 9 . Sept . ziehen sich die 2 ftanz.
Kolonnen von Lauffen rc. über Heiibronu theils gegen
SlnLhetm zurück . Sie waren theils über Epplngm«
Brackenheim , Nordhcim , bis Bönuigheim und bis
znr Anhöhe bey Ktrchheim am Neckar an dessen linke»
Ufer uud an dessen rechten nach Kaltenwestheim und
Ottmarshetm , auf der Thauss« aber nur bis Lanffea
gekomMN, Biy Nordheim kam es b. 7« und de-
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der Dtrthridizuvg der Brücke von Lauffru d . 8 - zu
einem Gefecht , an mehreren Steven aber , bey Ktrch-

hetm k '. zu Piänkricy n .
De » 8 Sept . Abends 4 Uhr traf ein Korps von

icooMaoo Franzosen in Durlach « tu , in dieser Ge¬

gend ur Her la -eu aber noch mehrere tausend . Sir stunden
am MudbieE .lltrrgkN und auf der Srraße gegen Pforz,.
heim dis Berghaosen. Am Mont - g , d. y . früh 4 Uhr,
zog bas Korps sich wirder gegen Bruchsal zurück Hi .

zu bewog sie vrrmu hiich die Nachricht , baß General
Sztarrey mit 12,020 dty Merklingen und der Reichs .
Sradt W :il im Lager stehe . Dltsrr brach d . y und
ro . von da nach der Evz auf , um vorerst an oteftm
Fluß von Pforzheim btt BiMhrtm etoe Truppenk tte

zu riehen.
Am y Sept Abends 8 Uhr traf tu Tübivgeu die

Nachricht « in , daß brr Erzherzog Karl nebst dem Erzyerjoz
Ferdinand nad dem ganzen Generalstaad am io Sepi ,
tu der Stadt Tübingen , und dir unter den
Befehlen des Erzherzogs Karl stehende K . K. Armee

selbst am io Sept . Vormittags und Mittags bey
Tübingen einlrrffen und ein Lager beziehen werde. Dir
Arm« soll am Mittwoch den n ihren Marsch über
Stidendurch und Echrerdingen fortstzen .

D .eßmal kommanimte General Laroche in Heil -
brovo . Zu der dißmaUgen Conrridutton der Stadt
Hrilbron» mußte auch das Kirchevsiiber und andere -
G 'räkhe gegeben werden . Es waren auch scheu einige
Griffe! ausgebobru , dir aber am 8len AdendS wieder
entlassen wurden . Ihr Abzug geschah zum Theil auch
über Neckarsutm und Kvchrndvrf .

Smtlgardt , vom n Sepk . Der Erzherzog Carl
ist gestern Vormittag in Tübingen «iage '.reffen und hat
tm Collegium illustre sein Quartier genommen . Henke
zwischen 7 und 8 Uhr ist Derselbe tu Beglrtlung des
Generals Grafen Wenzels Collorrdo , des General
Schmidt , nebst dem Gefolg von Tübingen hirrdu- ch
nach Ludwigeburg paßirt. Seine Truppen kommen ,
ohne Rasttage zu machen, aus der Schweiz. Dasje¬
nige Korps, welches heute voo Tübingen kommt und
bey Echrerdingen und Waldenbuch lagert, wird mor¬
gen , ) d «r wenn es dort Rasttag halt, wir mau sagt ,
übermorgen Vormittag durch unsere Stadt und G .
grvd paßires. Es enthält iz Ball . Infanterie und -
Regimenter Kavallerie . — In dem Geaeralstaab des
Erzherzogs befinden sich auch die Generale Kollowrath,
Stipschltz rc. Rach diesem Korps kommen »och meh¬
rere kleiner « Abtheiluvg -n über Tübingen , Balingen,
rc. herab . — General Nauendorf soll uuu die Stel¬
lung bey Donaneschingen übernehmen . - Heute
kommt dir Nachricht aus dem Kreichgau an , daß ge¬
stern Nachmittags das französische Armeekorps aber¬
mals über Ubstatt and Bruchsal - egen Bretts « rc.

vorzurückev, avgefangru habe . — Gestern Nachmittag
fi d die im Lager bey SHwikberbtogev gelegenen Kai¬
serlich -Königlichen Truppen hinabwärkS oufLrdrochen .

Auszug eines Schreibens eines tvfftclers aus
Philippsburg vom ir . Sept . Morgens um
4 Uhr.

Nun sind wir befteyt und glücklich evtsttz ' . Die
Stadt befindet sich aber in einem höchst traurigen Zu¬
stand und wir haben viel ausgrstaubeo. Seit dem 27.
Aug . wurden wir diesseits von dev Franzosen blöktet,
f it dem 6t«n Sept . aber 5 Tage und 6 Nächte lang
von ihnen jenseits ohnaufHörlich bombaröwk. Die Stadt
ficht «wem Aschrnhaufen ähnlich, sir ist bi « auf 20
Häuser , die aber auch olle sehr beschädigt sind , ganz
adgebranubt. Während dieser gräuilche » Belagerung
wurde von der Besatzung kein Officirr verwundet , vou
den Gemeinen aber find zo Marin lott und ble sirr.
Von der Bürgerschaft wurde Niemand als 2 Bauren
erschlage» . Der Feind hatte sicher wehr , als
noch einmal so viel Verwundeteals wir. Gestern Abend
von 7 —- y Uhr retirierte er sich in der Stille .

8rankretch .
Paris , vom z Sept . Den iy . Aug . ist zu Va.

levce der Pabst Pius VI . , voch^ em er nur etliche
Tage krank gewesen war , tm 82 . Jahr seines L :brn<
und im 2z . seiner päbstl. Würbe , zur Ruhe ringe «
gangen . Er war d. 17. Dec. 1717 geboren und d.
15 . Fedr . 1775. zum Pabst gewählt worden .

Brief« aus Nizza vom 23 . Aug . melden , daß die
bisherigen Staatsgewalten der ltgurtscheo Repudlick ,
Gesetzgeber , Direktoren rc. von Genua abgereißt und
sich über Nizza tu das Gebiet von Frankreich zurück,
gezogen haben . Nachdem auch die Lazarnhe und
Bagage brr franz . Armee auS brr Gegend von Genua
und Saroua nach Nizza zurück grschaft worden , ist
nun das Hauptquartier der fraoz . Armee von Corntg«
liano bey Genua , « 0 es d . 21. Aug . noch war ,
inzwischen nach Savoua zurückgezogen , wo die Arme«
ihre neue Stellungen nahm . Ja der Stadt Genua
selbst war nur noch eine schwache franz . Besatzung ge.
blieben. (Nachrichten aus Mailand sagen , die Fran «
rosen haben vor ihrem Abzug von Genua iz Griffel
aus den vornehmsten Einwohner» mitgenommen . Die
Huogersnoth fty schrecklich gros gewesen , da di« alliir,
tr Armee zu Land und die engl. Flotte zu Wasser all«
Zufuhren nach Genua sperrte , selbst dle Schlacht vom
15. Aug . und das Bestreben , sich auf die fruchtbaren
Ebnen hervorzudringen , sey zum Thrtl der Hungersnoth
lm Genuesischen zuzuschreiben. )

Italien .
Turin vom 28 . Aug . Es ist ganz sicher, daß die

Kapitulation von der Citadelle von Tortona unter fol,
grnder Bedingung abgeschlossen worden tsi : die franz .
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Besatz ««« überglebt dieselbe de« 8 Srvt . wes» tvzwi«scheu bis auf dev 7 Sept kein SuccmS aukvmmt .Während dieser Zeit dürfen dir Belogenen nichts anden beschädigten Wällen avsbesseru , aber auch di« Br »
kagerrr sollen mit den Laufgräben nicht weitrr vvrrü.«ken . — Den 26 kreisle rin Korps Franzosen bis vorvir Thorr von Susa / Ae wnrdeo aber von den Oest»reicher« wit Verlust von 50 Man » zurückgeworfen .Auch machten die Kaiserlichen mir Hi-fedrr herbeygr «
«tltea Banren ivo Kriegsgefangene .

Mayland vom 29 Aug . Gen. Kray soll dieOrdre erhalten haben , mit seinem Korps wieder nochdem Tanaro zurückzukehreu, da die Franzosen sichwieder über den Gstthard zurückgezogen haben «ad
dagegen auf einer andern Seile , nämlich die « lprnar.wer unter dem Gen. Chawpiovnet, au« den Savoi »scheuGebirgen vkrzudrmgr» suchen , wo sie die Kakserti,eben schon aus ihrer Position ans dem kleinen St .Bernhard zmückgebrängt haben sollen . Dirß und dieBeobachtung rer Frarzoftn im Eenmsischen , so wiedie Belagerung der Festung Csot soll den Feidinar«
schall Luwarow bewogen haben , feine bekanure Strl .iung zwischen Turin u » d Rovt »u nehmen und seinHauplquartier , nach Asti zu verlegen, von welchemPu . kl aus er auf alle Sri eu bi» wirke» kann. Urder.Haupt scheint nach der Schlacht bey Nsvt, wo derganz« neue Operation« plan der Franzose » rhci!- durch«rdiutete Schriften , thrils durch ehre komdinirte Bewe«tzuvge» in der Schwei ; und Italien , vrrrakhro wurde,ebenfalls ein neuer Plan von ren Kaiftrilchen «nrwor .ftn woben zu seyn mtt welchem hierauf Ge». Belle «

garde selbst nach Wien gereist ist.
Mailand vom Z0 Aug . Das Hauptquartier des

Feibwalschcü Souwarvw war den 28. dieß noch inAsti. — General Kray , der v ir lein m Korps schonbis Nr varo gekommen war , zieht sich w eder gegen » c«qff zurück. — In Genua machen di - Franzoirn grvs.ft Anstalten zum Abzug. Sie sühn » dir Kanonenvonde» Wällen ad, und Hede» Gft ela aus . — Iw öst»kchrn Theil d»S Gebiris von Genua ist alle- im Auf,stand gegen die Fraizos n.
Florenz vom 30 Aug . H -'« ! e Mitt - g- ist ein Ep«presser aus Perugia mtt der effrziellr » Nachricht aoge«komme », daß sich die Zitadelle von Perugia an di«Kai 'eritche» ergeben hsve . Die ftanjrsischr Besatzungtst kriegSgefangeo. Man fand t» dieser Ettareü « ass»

ftr dem G schütz Libemmittel auf r Monat «.
Schweiz .St . Gatten vom zr Aug . Die Stellung derArme« in der Schweiz ist gegenwärtig so. 36,020Russen haben die Position res Erzherzog « Kari auder Limmal bezogen und da- Hanptquarlttr ist - uZüich sie dehnen sich t« einer Linie bis an dev Rhun

aus . Der linke Flügel besteht ««- 21000 Oellerrffckeru -welche die Position an der Ltvlh unter Kommandodes GktieralS Hohe behaupten . Sein Hauplqrarlirrist zu vchänts . Mao sagt , baß FelbmarchallSouwarvw das Kommando tu Italien den GenerälenMrlas und Kray übergeben , und sich an die Sp tz«der Armee in der Schweiz ßrllen werde .Feldkirch vom zi Aug . Geu. H .üer ist von sei«neu erhaltenen Wuavra wieder hergestellt, und ro»St . Gallen «ach Zürch abgereist. — Durch so viele mtthryfpievosrr Betriebsamkeit rrfochtevrv Sieg « , durchda« dem Feind viermal verwehrte Eindringen in Bor .arlberg, durch dir glücklich : Eroberung des Luzirvstaigs«nd de- ganzen Granbüatoerlandes, endlich durch dieso schnell darauf erfolgte » Vvr,chrtlte der siegreiche «kaiftrl. königl. Armer io dir Schwrjtz , glaubte man inGraubünte » und auch in unser» Gegenden von allerwettern Kriegsgefahr befreit zu syo . Die Armäheruo -des Feindes hat das Tr - «nihrtl bewiesen. Inzwischenhat der Steg den rz in Italien denselbenvon weiteremVordringen abgehaileo , die Pässe von Graubüntev ge.ge« dir Schweitz find gut best ;!, und bi« vorvrlbeigt,sche Lanürsschütze», die auf de» ersten Wink versammeltwaren, sind den 20 dieß wieder «ach Hanse entlasse »worden .
Vregenz vom 7 Sepr . So eben geht die Nach«

richr rm, daß der rechte französische Flügel «vier demGeneral Messens d«e Armer des Gen. Hotz« ans ver«
schiedroen Punkte» angegriffen , und au » dem CantovGla ' vs verlriebeu Hab« . Die Glarner fochten mir denOestreicheru sehr tapfer, und verlöre» viel « Leute.Die nähern Umstände werde» noch erwartet.
_ _ ( A . d. A . O . P . « . Z .)

Kur Nneyrrchr .
Einem geehrten Pudliko dient hiermit zar beliebige»

Nachricht, daß dev dermoliger ohor ch lger ober ver«
späleter Ankunft sämilicher Posten, die hiiflgeo Zeituo,
gen snd Wocheirblättrr vor halb vier Uhr Nachmit«tags nicht mehr abgezrbev werben können '

Ma ckior» Zeitungs « Comptoir .
A n k ü n d t K » n s

Larls . uhe . Bit Dvuverstag dru 26. dieses Nach«
mitiag » um 2 Uhr wird aus der Ganiwaße der ver«
storbeveo Ktesermeister Gottftieö Heinrich Lreuzbaee«
rischen WiUwe «ine zwrrstöcktste Behausung , samt
Hosratthr , geweivschastlichem Brennen und Kiffer.
Wrrkßätl« , auch sonstiger Zugehörde im Mittlern Zir «
ket , neben Waidhorvevirth Bachmeyer und Schums «
cher Krämers Wittib , vornen auf die Straße r -nr hin«
teu auf Schreiuermeistrr Erlebens Wittib stoßend ,
auf kem avhtsigcn Rathhauß unter Vorbehalt Oder,
amtlicher Ratification rffertttch versiatgert werden«
Verordnet Carirrnh « bey Oberamt d. ro . Slpl . i 7y9»
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